Nordtour Ägyptenreise vom 16.03.2006 – 23.03.2006
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Taucherarztlehrgang I – EDTC/ECHM Taucherarzt- Refresher – EDTC/ECHM
Der Taucherarztlehrgang und der Taucherarztrefresher werden nach den Richtlinien der EDTC/ECHM durchgeführt und sind von der ÖGUHM (Österr. Gesellschaft für Unterwasser- und Hyperbarmedizin) sowie von der SUHMS (Swiss Underwater and Hyperbaric Medical Society) anerkannt. Der Kurs wird für die höchste internationale tauchmedizinische Zertifizierung (DMAC=Diving Medicine Advisory Committee) zur Approbation eingereicht.
Weitere Approbationen: 
Für ÖÄK Diplom Sportmedizin: 26 Stunden Theorie, 
13 Stunden Praxisseminar, 17 Stunden Ärztesport
DFP: 36 Punkte 

Notarztrefresher für Notärzte gem. ÄG § 40 (3)für 16 UE von der ÖÄK approbiert 
ACHTUNG Notarztrefresher nicht mit Taucherarztlehrgang kombinierbar, nur mit Taucherarzt-Refresher und Tauchmedizin-Seminar f. Sportärzte
Preise:

Termin A: 25.10. -1.11.2012 (Nordtour-Tiran): 
auf der M/Y Golden Dolphin II (Preise ab Jan.2012 verfügbar)
Termin B: 1.11. – 8.11.2012 (Südtour): 
auf der M/Y Desmondo (Preise ab Jan.2012 verfügbar)









Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 20 – 22 Personen!!!) 

Im Preis inkludiert sind:
1)„Seminar Tauchmedizin“: Vorträge, Praxisseminare und Ärztesport Tauchen + Diveguide +Flaschenfüllungen, Attest und Approbation für ÖÄK Diplom Sportmedizin und DFP 

2) Flüge Wien – Hurghada – Wien für Termin A (Nordtour)
Falls kein Direktflug Wien – Marsa Alam im Laufe des Jahres angeboten wird, der mit der Schiffsabfahrt kompatibel ist (Do – Do), fahren wir im klimatisierten Bus von Hurghada nach Marsa Alam (ca. 4 Stunden).
3)Transfers von und zum Flughafen
4) Vollpension an Bord (Frühstücksbuffet, Mittags- und Abendbuffet, Nachmittagsjause, Früchte, Kuchen)
5) Getränke: Alle Soft – Drinks und Wasser, Tee, Kaffee, 

6) Alle Tauchgänge (in der Regel bis zu 3 TG täglich), inkl. Flaschenfüllungen mit Pressluft (12 Liter Flaschen) oder 
NITROX Flaschenfüllungen ohne Aufpreis ! (Diese können jedoch NUR von Tauchern mit NITROX – Brevet in Anspruch genommen werden! Sonst normale Pressluftfüllung) 15 Liter Flaschen gegen Aufpreis verfügbar!
NITROX als Atemgas empfiehlt sich wegen der höheren Sicherheit und Annehmlichkeit (weniger müde)!!! Die NITROX Ausbildung am besten schon vor dem Seminar absolvieren!

Im Raum Wien/NÖ: z.B. Ausbildung bei SSI Austria, 
Martin Denison, mobil: 0664 100 33 76 Er gibt gerne Auskunft auch für die Teilnehmer aus den Bundesländern!
7) Flugzuschläge + Taxen zum Zeitpunkt des Charters (Jänner 2012) 

Achtung: Sollte es im Laufe des Jahres 2012 zu deutlichen Flugpreiserhöhungen kommen, so müsste dies nachverrechnet werden !
NICHT INKLUDIERT im Paketpreis: 

Gebühren für Ägyptisches Visum (€20) und Environmental Tax (€12) wird von den Ägyptern eingehoben= 32 €). Für den Nationalpark Ras Muhammed (nur Nordtour) ist noch 6 € zusätzlich zu bezahlen.
Gebühren für Taucherarztlehrgang I – EDTC, für Prüfung und Prüfungstaxe, Approbationsgebühr für DMAC Zertifikat noch offen.
Taucherarztrefresher noch offen
Notarztrefresher noch offen
Alkoholische Getränke ( Bier, Wein, etc…..)

Trinkgelder für die Mannschaft: diese bekommt nur wenig bezahlt und ist äußerst hilfsbereit und bemüht. Bei Zufriedenheit wäre ein Trinkged für 1 Woche von ca. 40 - 50 € pro Person angemessen.
Ausgaben persönlicher Art wie Snacks und Getränke bei An- und Abreise.
In Ägypten wird gern der Euro als Zahlungsmittel akzeptiert, keine ägypt. Pfund wechseln!
TAUCHSCHIFFE:

Fotos und genaue Schiffsdaten unter www.golden-dolphin.net
M/Y GOLDEN DOLPHIN: Nordtour ab Hurghada, Wir tauchen an den schönsten Plätzen und schönsten Wracks (Giannis D, Carnatic, Dunraven, ev. Ulysses, Thistelgorm) Ras Muhamed und an den Riffen der Strasse von Tiran (Jackson und Thomas Reef u.a.) Route jedoch abhängig von Wind und Wetter
M/Y DESMONDO: Südtour ab Marsa Alam die schönsten Riffe und Höhlen (wer will) bis Dolphin Reef
TAUCHEN: Jede Tour ist auch für weniger erfahrene Taucher geeignet, 2 Tauchguides sind mit an Bord zur Betreuung. Es wird in der Gruppe oder selbständig im Buddysystem getaucht.
Nachttauchgänge fakultativ nur für erfahrenere Taucher.

SICHERHEIT und das gemeinsame Erlebnis sind oberstes Prinzip. Die Tauchfertigkeiten und Wissen in Gerätekunde sollen erweitert werden. 

UNTERBRINGUNG: in 2er und Doppelbettkabinen mit Aircondition, Dusche und WC


Vorteil gegenüber landgebundenen Seminaren:
Tauchen direkt vom Schiff aus inkl. Dämmerungs- und Nachttauchgänge (fakultativ), verschiedenste Tauchplätze, intensiver Gedankenaustausch unter tauchmedizinisch interessierten Ärzten, Verbesserung der Tauchtechnik, Notfallmanagement unter realistischen Bedingungen
Zielgruppe: 

1) Tauchmedizinisch interessierte Ärzte mit mindestens Open Water Diver Qualifikation und etwas Taucherfahrung, Taucherärzte und Notärzte, Sportärzte in Ausbildung
2) Taucher mit mindestens OWD Qualifikation aus anderen medizinischen Berufen

NICHT für Tauch-Anfänger! Jedoch auch für Schnorchler buchbar!
Themen: 1 Woche Intensivseminar zu den wichtigsten tauchmedizinischen Themen:

Praxisseminare:
· Erstversorgung eines verunglückten Tauchers
· Wracktauchen, 
· Nachttauchen

· Tauchen vom Zodiak aus
· Berufstauchen
· Relevante Otoskopische Befunde

· Lungenfunktionsseminar
· Druckkammerbesuch
TAUCHAUSRÜSTUNG:
Bitte beachtet, dass die komplette Ausrüstung mitzubringen ist! Leihmaterial am besten aus Österreich bei Tauchshops oder Tauchclubs ausborgen. Es gibt keinen Ausrüstungsverleih am Schiff! (außer Flasche und Blei natürlich! Beides ist im Pauschalpreis inkludiert und an Bord). 
· Tauchcomputer ist Pflicht! (falls er neu erworben wird, auf NITROX Modus achten) 
· ABC-Ausrüstung (Maske, Schnorchel, Flossen)

· Tauchanzug lange Arme und Beine, mindestens 5 mm Füßlinge, ev. Haube, Herren haben oft mit 3 mm genug
· Doppelter Lungenautomat / Finimeter / (Kompass)
· Ersatzteilbox (Masken- u. Flossenbänder, O-Ringe)
· Jacket (BCD)
· Tauchmesser

· Bleigurt (nur Gurt ohne Blei!) bzw. Bleitaschen
· Notfallsboje (SMB), sog. „Wurst“ mit Blei an Schnur! (Handhabung sollte gekonnt werden) und Signaleinrichtung z.B. Pfeiferl (beide gesetzlich vorgeschrieben) 
· Tauchlampe + Reservelampe (nur für Nachttaucher)  Ladegerät, 220 V Lademöglichkeit an Bord, 
Reiseapotheke nach persönlichem Bedarf
· Sonnenschutzmittel!!!!
· Analgetica, Antiallergica, Cortisonsalbe, Cortison per os
· Vorsorge gegen Seekrankheit („Echnatol B6“ oder Scopolamin Pflaster), Ohrentropfen („Normison“) oder verdünnte Essiglösung bei empfindlichen Gehörgängen, Otosporin oder Betnesol N Tropfen, Otanol
· Nasentropfen, Antibiotica 
Sonstiges
· Block und Kuli für Seminar
· Ev. Schlafsack und Haube oder Stirnband für Sternengucker und Freiluftschläfer
· KEINE Koffer, sondern Sporttaschen! (müssen an Bord gefaltet verstaut werden)
· KLEIDUNG: nur bequeme Sachen (Leiberl, Shorts, Pulli und ev. lange Hose für Abend), Badezeug, Sonnenbrille

· Bademäntel und Handtücher sind für jeden an Bord, nicht mitnehmen! FÖHN ev. mitnehmen!
· Tagsüber ist es auch im November schön warm, aber es kann abends windig sein! 

· An Bord darf NUR barfuss gegangen werden, Schuhe nur für An- und Abreise und Druckkammerbesuch etc. erforderlich

· Ob Nord, ob Süd: JEDE Tauchsafari bietet spezielle, fantastische Einblicke in die herrliche Korallenwelt des Roten Meeres, schön bewachsene Riffe und Wracks, Schnorcheln mit Delphinen, oder Beobachtungen vom Boot aus. Haie sind selten geworden, das klare Wasser meist ohne Strömung verglichen mit anderen Regionen ideal zum Tauchen auch für weniger erfahrene Taucher.
· Der Mix aus Theorie- und Praxiseinheiten hat sich sehr gut bewährt und macht diese Woche zu einem außergewöhnlichen Fortbildungserlebnis.






Grundlagen der 


Tauchmedizin,			


HNO und Tauchen


Tauchen und Lunge 


Tauchnotfälle, 


Bergung, Rettungskette, 


Notfallversorgung, 


O2- Systeme,








Erfahrungen aus der tauchmedizinischen Praxis


Tauchen und Chronische Erkrankungen, 


Asthma und Diabetes, 


Druckkammerbehandlung


Gefährliche Meerestiere


Tauchtauglichkeit,


Kindertauchen 
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